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Exposé

Wohnung in Eislingen

Top 4-Zimmer-Wohnung mit Loggia!

GerberstralRe

Baujahr

Zimmer

Wohnflache
Energietrager
Summe Nebenkosten
Mietsicherheit

Ubernahme

I »

Wohnen

i)

1905

4,00
103,00 m?
Gas

200 €
2.000 €

ab Datum

www.ohne-makler.net/expose/315781

Objekt-Nr. OM-315781

Wohnung

Vermietung: 1.190 € + NK

Ansprechpartner:
Diana Kammerer

Wilhelmstr. 24
73054 Eislingen

Baden-Wurttemberg

Deutschland

Ubernahmedatum
Zustand
Schlafzimmer
Badezimmer
Etage

Heizung

01.01.2025
keine Angaben
4

1

1. OG

Zentralheizung
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Objektbeschreibung

Diese helle 4-Zimmer-Wohnung mit 103 m? in einem Mehrfamilienhaus tiberzeugt durch eine
durchdachte Raumaufteilung. Die grofziigige Kiiche geht nahtlos in den Essbereich tiber und
bildet damit das Herzstlick der Wohnung. Das angrenzende, geraumige Wohnzimmer 1adt
ebenfalls zum Verweilen ein. Die weiteren Zimmer bieten vielseitige Nutzungsmoglichkeiten,
ideal als Kinder-, Arbeits- oder Gastezimmer. Eine Loggia bietet zusatzlichen Raum zum
Entspannen.

Ausstattung

Zusatzlich bietet der gemeinschaftliche Garten den Mietern weitere Erholungsmoglichkeiten im
Freien. Die moderne Einbauktiche ist mit allen notwendigen Geraten ausgestattet und kann
auf Wunsch vom aktuellen Mieter tibernommen werden. Das klassisch und zeitlos gestaltete
Badezimmer verfligt tiber eine grof3zligige Eckbadewanne und eine Toilette. Insgesamt
uberzeugt die Wohnung durch ihre durchdachte Raumaufteilung und vielseitige
Nutzungsmoglichkeiten.

Fugpiboden:
Laminat, Fliesen

Weitere Ausstattung:
Balkon, Einbaukitiche

Lage

Eislingen liegt im Landkreis Géppingen, etwa 40 Kilometer 6stlich von Stuttgart. Die Stadt
erstreckt sich entlang der Fils, einem Fluss, der durch die Region fliet. Die Umgebung ist von
einer malerischen Landschaft gepragt, die sowohl stddtische Annehmlichkeiten als auch
naturliche Schénheit bietet.

Die Verkehrsanbindung ist gut, mit Anschliissen an Autobahnen und o6ffentlichen
Verkehrsmitteln. Die Nahe zu Stuttgart und Ulm ermoéglicht eine bequeme Erreichbarkeit.

Alle Geschéafte des taglichen Bedarfs sind in wenigen Laufminuten gut zu erreichen.
Einkaufsmoglichkeiten, Apotheken, Banken sowie Schulen und Kindergarten sind nicht weit
entfernt.

Infrastruktur:

Apotheke, Lebensmittel-Discount, Allgemeinmediziner, Kindergarten, Grundschule,
Hauptschule, Realschule, Gymnasium, Gesamtschule, Offentliche Verkehrsmittel
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Energieausweis

Energieausweistyp Verbrauchsausweis
Erstellungsdatum ab 1. Mai 2014
Endenergieverbrauch 129,20 KkWh/(m?2a)
Energieeflizienzklasse D

Galerie

Objekt: WGH Wilhelmstr 24, 73054 Eislingen / Eingang Gerberstrasse Wohnung 1.0G
Raumbezeichung Lange m Breite m Abzug Faktor Summe m?
Schrage m?
Wohnen 5,48 4,21 1,00 23,07
Schlafen 4,89 3,33 1,00 16,28
Kind 1 4,838 3,40 0,25 1,00 16,34
Kind 2 4,88 3,53 1,00 17,23
Flur 3,77 1,50 1,00 5,66
Kuche 4,05 2,25 0,25 1,00 8,86
Essen 3,00 2,20 1,00 6,60
Bad/WC 4,05 1,60 1,00 6,48
1,00 0,00
1,00 0,00
1,00 0,00
1,00 0,00
1,00 0,00
1,00 0,00
1,00 0,00
Balkon 3,00 1,40 0,50 2,10
0,50 0,00
0,50 0,00
1,00 0,00
1,00 0,00
1,00 0,00
Gesamtflache 102,62
Berechnung
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Galerie

Zimmer

Badezimmer
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Galerie

Raum 1
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Galerie

Raum 2

Raum 3
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Galerie

Kuche
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Grundrisse

ENERGIEAUSWEIS < wotngebsuce

gemaR den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom ' 18. November 2013
‘ {

Giiltg bis: 29.05.2030 Registriem}nmmer 2 BW-2020-003209969 1
‘ l

Gebdude 1

Gebaudetyp Mehrfamilienhaus

Adresse Wilhelmstr. 24, 73054 Eislingen/Fils

Gebaudeteil Wohngebaude

Baujahr Gebaude * 1905

Baujahr Wammeerzeuger ** 2008

Anzahl Wohnungen 5
Gebaudenutzflache (A ) 513,6 m? X nach § 19 EnEV aus der Wohnflache ermittelt
~ Wesentliche Energietréger fir 2
Heizung und Warmwasser % Ergas & ) !
Erneuerbare Energien Art:  Keine vorhanden Verwendung:
Art der Liiftung / Kiihlung N Fensterluftung M Loftungsanliage mit Wérmérﬁckgewinnung O Anlage zur
[0 Schachtliiftung I Luftungsaniage ohne Warmeriickgewinnung Kihlung
Anlass der Ausstellung 0 Neubau I Modernisierung M Sonstiges

des Energieausweises X Vermietung / Verkauf (Anderung / Erweiterung) (freiwillig)

! i
Hinweise zu den Angaben (iber die energetische Qual?tét des Gebaudes

Die energetische Qualitat eines Gebaudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs emmittelt werden. Als Be-
zugsflache dient die energetische GebZudenutzfiiche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnflachenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen Uberschldgige Vergleiche ermogli-
chen (Erléuterungen - siehe Seite 5). Teil des Energicausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

M Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energie-
bedarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zusatzliche Informationen zum Verbrauch sind
freiwillig.

> Der Energicausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energie-
verbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestelit.

Datenerhebung Bedarf\Verbrauch durch X Eigentiimer oA

_I Dem Energieausweis sind zusatzliche Informationen zur energetischen Qualitat beigeflgt (freiwillige Angabe).

I ]

! |
Hinweise zur Verwendung des Energieausweises 1

Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das
gesamte Wohngebaude oder den oben bezeich 1 Geb il. Der Energieausweis ist lediglich dafir gedacht,
einen uberschlagigen Vergleich von Geb3uden zu emdglichen.

i |

o) Stefan Schall

Herm ‘ Cebdudee
Stefan Schall |
In den Enzwiesen 2
73114 Schlat __30.052020
Auss'relllmgr.datlm WWW. gchal[hﬁmnﬂ SasTagendl . g =
" Datum der EnEV, p \ung zur EnEV 2 Bei nicht rechtzeitiger Zuteilung
der Registriernummer (§ 17 Absatz 4 Satz 4 und 5 EnEV) ist das Dafum der Antragstellung einzutragen; die Registriernummer ist nach deren
Eingang nachtraglich einzusetzen. 3 Mehrfachangaben maglich * bei Warmmenetzen Baujahr der Ubergabestation

Hoagenrath Softwarc. HS Verbrauchspass 2.3 55
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Grundrisse

ENERGIEAUSWEIS o

Berechneter Energiebedarf des Gebiudes

|
Energiebedarf

Anforderungen gema8 EnEV *
Prim g arf

Ist-Wert kWh/(m#a) Anforderungswert

Energetische Qualitat der Gebaudehiille H,'

Ist-Wert W/(m*-K)  Anforderungswert

S icher WV: hutz (bei Neubau

Endenergiebedarf dieses Gebdudes
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]
¥

Angaben zum EEW&rmeG °

zur D des
Wérme-und Kiltebedarfs auf Grund des Erneuerbare-

Art: Deckungsantell:

Ersatzmafnahmen °

Die A gen des EE\
Ersatzmafinahme nach § 7 Absatz 1 Nummer 2
EEWarmeG erfiillt.

~1 Die nach § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWarneG

verscharften Anforderungswerle der EnEV sind

eingehalten.
L) I»e in Verbindung mit § € EEWarmeG um
arften A der EnEV sind
eingehalten.

Verschariter Anforderungswerl
Primarenergiebedarf:
Verscharfter Anforderungswert
fiir die energetische Qualitét der

Gebaudehille Hy' Wi(m*K)

! siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises
* nur bei Neubau sowie bei Modemisierung im Fall des § 16 Absatz 1 Satz 3 EnEV
¢ nur bei Neubau im Fall der Anwendung von § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEW&rmeG

Hotgenroth Safware, HS Verbrauchsnass 3.3 55
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[J eingehalten

werden durch die

KWhi(m?-a)

? siche FuBnole 2 auf Seite 1 dessEnergieausweises

geman den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom L Sis \November 2013
: |

Registriern+mmer 2 BW-2020-003209969 2
CO,-Emissionen ° ka/(m?-a)
o | & | { =i

125 150 175 200 225 >250

Fiir Energiebedarfsherechnungen verwendetes Verfahren

kWhi(m?a}) O Verfahrea nach DIN V 4108-5 und DIN V 4701-10

[ Verfahren nach DIN V 18599

Wi(m?K) [ Regelung nach § 3 Absalz 5 EnEV

LJ Vereinfachungen nach § 8 Abs. 2 EnEV

Vergleichsw%rte Endenergie

MERESlET c | o | e | F o |AEEEEER

0 25 50 75 100 125 150 176 200 225 >250

S = S N
s$F &8 &8 &5 &8
5 9 g? && SL S5 S
FiF &
FEE | 0 98 &8 &
Q";Q q‘}s'?" = o é‘?
S o $
& &5 &F
§§ @Q F &g
&

Erliuterunge}n zum Berechnungsverfahren

Die Energieeinsparverordnung lasst fur die des iebed!
unterschiedliche Verfahren zu, die im Einzelfall zu iedli Ergeb-
nissen fahren konnen. wegen isierler gen
erlauben die angegebenen Weile keine Rickschiisse auf den tatsachlichen
Ei i h. Die ay i der Skala sind spezifische
Werle nach der EnEV pro Quadratmeter Gebdudenutzflache (A,), die im
Aligemeinen groler ist als die Wohnflache des Gebaudes.

3 freiwillige Angabe
_ nur bei Neubau
EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus
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Grundrisse

ENERGIEAUSWEIS e

gemaR den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom T 18 @November 2013
' |

Erfasster Energieverbrauch des Gebdudes Registriernq:mmer £ BW-2020-003209969 3
|
! |
Energieverbrauch ‘
gi dieses auch
129,2 | KWh/(m?a)
E | | rd ,
150 175 200 225 >250
1421  kWh/(m*a)
F giev dieses Gebaud

f |
Endenergieverbrauch dieses Gebdudes 129.2 KWhi(m*a)
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] {
i
Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser [
|
Zeitraum Primar A Anteil e ;
2 3 3 Energieverdrauch 3 Anteil Heizung Klima-
o bis Enargiatrager e;?(:glf- [kWh] Wamﬁ)sser KWhj faktor
01.01.2017 31.12.2019 Erdgas E 110 180945 30816 150129 1,12
4‘,
=¥i L | =
I
T E T
b |
Vergleichswerte Endenergie !
S o | e | FOHE
100 125 150 175 200 225 >250 Die ormitiiton A Ehan ek
1 _ auf Gebaude, in denen Wame flr Heizung und
3 S 5 s durch Hei im Gebaude berei
@. < Sk S&
g\é’f 58 IF ¥ wird
&5 ;1?.& é’f _@% Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwarme
., SF &> &" o beheizten Gebdudes vergiichen werden, ist zu beachten,
& q, O O&
Q‘/& 3 ¢°§ @5 dass hier nomalerweise ein um 15 - 30 % geringerer
é\é’ szé\. ‘szb,f:? i ch als oet Gebauden mit
O < & & P Kesselheizung zu enwarten ist.
£ g ¢ ;

Erlduterungen zum Verfahren ‘

verordnung

Die Werte der Skala sind

Das Verfahren zur Emmitflung des Energicverbrauchs st durch die Er

P Werte pro Qu C (Ay) nach der iesin: ing, die im 1 groBer st als  die
Wohnfliche dcs Gebdudes Der tatsachliche Energieverbrauch einer Wohnung oder eines Gebaudes weicht insbesondere wegen des
: : s o el
Witterungse und sich andemden Nutzer vom Ei h ab.
I |
' siche FuBnate 1 auf Seite 1 des Energisausweises ? sighe FuBnote 2 auf Seile 1 des Energicausweises
* geg vfalls auch L v r-oder Kithlpauschate in KWh 4 EFH:E ilient MFH: ili us

Hotigenreth Scfiware, S Verbrauchspass 3.3.55
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Grundrisse

ENERGIEAUSWEIS wwomsesse

gemaf den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 118 November 2013
]

|
|

Empfehlungen des Ausstellers Registrierm%mmer & BW-2020-003209969 4

! |
Empfehlungen zur kostengiinstigen Modernisierung |

MaRnahmen zur kostengiinstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind X méglich O nicht moglich
P M '

‘ empfohlen (freiwillige Angaben)
| | geschétzte
Nr Bau- oder MaRnahmenbeschreibung in in als eschatzte Kosten pro
3 Anlagenteile einzelnen Schritten Zusammenhang | Einzel- gAm SeiEe eingesparte

mit grokerer mak- tionszait Kilowatt-

Modernisierung | nahme | stunde

Endenergie

n wéitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt
Hinweis: Maodernisierungsempfehlungen filr das Gebaude dienen lediglich der Information.
Sie sind kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz fir eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehiungen sind Herm, Stefan Schall
erhaltlich beifunter: In den Enzwiesen 2, 73114 Schiat

‘ I
Erganzende Erlduterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)

" siehe FuBnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 siehe FuRnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises

Hatigenroth Soflware, HS Verbrauchspirss 3.3.55
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Grundrisse

ENERGIEAUSWEIS o

geman den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom !

Eriduterungen

Angabe Gebaudeteil - Seite 1

BeiWohngebauden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu
anderen als Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung
des Energieausweises gemaR dem Muster nach Anlage 6 auf
den Gebaudeteil zu besc der g als Wohnge-
béude zu behandeln ist (siche im Einzelnen § 22 EnEV). Dies
wird im Energieausweis durch die Angabe ,Gebaudeteil* deut-
lich gemacht.

Erneuerbare Energien — Seite 1

Hier wird dariiber informiert, wofiir und in welcher At erneuer-
bare Energien genutzt werden. Bei Neubauten enthait Seite 2
(Angaben zum EEWarmeG) dazu weitere Angaben.

Energiebedarf — Seite 2

Der Energiebedarf wird hier durch den Jahres-Primarenergie-
bedarf und den Endenergiebedarf dargestellt. Diese Angaben
werden rechnerisch ermittelt. Die angegebenen Werte werden
auf der Grundlage der Bauunterlagen bzw. gebaudebezogener
Daten und unter Annahme von standardisierten Randbedin-
gungen (z.B. standardisierte Klimadaten, definiertes Nutzer-
verhalten, standardisierte Innentemperatur und innere Warme-
gewinne usw.) berechnet. So lasst sich die energetische Qua-
litdt des Gebaudes unabhangig vom Nutzerverhalten und von
der Wetterlage beurteilen. Insbesondere wegen der standardi-
sierten Randbedingungen erlauben die angegebenen Werte
keine Ruckschiiisse auf den tatsachlichen Energieverbrauch.

Primérenerglabedarf ~Selte 2

Der Primarenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Ge-
badudes ab. Er beriicksichtigt neben der Endenergie auch die
sogenannte Vorkette" (Erkundung, Gewinnung, Verteilung,
Umwandiung) der jeweils eingesetzten Energietrager (z.B.
Heizdl, Gas, Strom, erneuerbare Energien etc.). Ein kleiner
Wert signalisiert einen geringen Bedarf und damit eine hohe
Energieeffizienz sowie eine die Ressourcen und die Umwek
schonende Energienutzung. Zusatzlich kénnen die mit dem
Energiebedarfl verbundenen CO>-Emissionen des Gebaudes
freiwillig angegeben werden.

Energetische Qualitit der Gebdudehiille -Seite 2

Angegeben ist der spezifische, auf die warmeubertragende
Umfassungs flachebezogene Transmissionswarmeveriust (For-
melzeichen in der EnEV. H'). Er beschreibt die durchschnitt-
liche energetische Qualitat aller wirmetbertragenden Umfas-
sungsflachen (AuRenwande, Decken, Fenster etc.) eines Ge-
baudes. Ein kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen
Warmeschutz. AuRerdem stellt die EnEV Anforderungen an
den sommerlichen Warmeschutz (Schutz vor Uberhitzung)
eines Gebaudes

Endenergiebedarf —Seite 2
Der Endenergiebedarf gibt die nach technischen Regeln be-

rechnete, jahrlich benétigte Energiemenge fir Heizung, Liftung
und Warmwasserbereitung an. Er wird unter Standardklima-
und Standardnutzungsbedingungen errechnet und ist ein Indi-
kator fiir die Energieeffizienz eines Gebaudes und seiner Anla-
gentechnik. Der Endenergiebedarf ist die Ensrgiemenge, die
dem Gebaude unter der Annahme von standardisierten Bedin-
gungen und unter Bericksichtigung der Energieverluste zuge-
fuhrt werden muss, damit die standardisierte Innentemperatur,
der Warmwasserbedarf und die notwendige Liftung sicher-
gestelll werden koénnen. Ein kleiner Wert signalisiert einen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz.

' siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

Hotgenrath Softwara, HE Verbrauchspsas 5 .55
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18./November 2013
|

]

Angaben zum EEWarmeG — Seite 2
Nach dem EEW&rmeG milssen Neubauten in bestimmtem

Umfang emeuerbare Energien zur Deckung des Warme- und
Kaitebedarfs nutzen. In dem Feld ,Angaben zum EEWarmeG"
sind die Art der eingesetzten erneuerbaren Energien und der
prozentuale Anteil der Pflichterfillung abzulesen. Das Feld
.Ersatzmafnahmen“ wird ausgefullt, wenn die Anforderungen
des EEWarmeG teilweise oder volistindig durch MaBnahmen
zur Einsparung von Energie erfilit werden. Die Angaben
dienen gegeniiber der zustidndigen DBeh&rde als Nachweis
des Umfangs der Pflichterfillung durch die ErsatzmaBnahme und
der Einhaltung der for das Gebiude geltenden verschérften
Anforderungswerte der EnEV.

Endenergieverbrauch — Seite 3

Der Endenergieverbrauch wird flir das Gebaude auf der Basis
der Abrechnungen von Heiz- und Warmwasserkosten nach der
Heizkostenverordnung oder auf Grund andersr geeigneter
Verbrauchsdaten emmittelt. Dabei werden die Energiever-
brauchsdaten des gesamten Gebaudes und nicht der einzel-
nen Wohneinheiten zugrunde gelegt. Der erfasste Energiever-
brauch fur die Heizung wird anhand der konkreten ortlichen
Wetterdaten und mithilfe von Klimafaktoren auf einen deutsch-
landweiten Mittelwert umgerechnet. So fuhrt beispielsweise ein
hoher Verrauch in einem einzelnen harten Winter nicht zu ei-
ner schlechteren Beurteilung des Geb&udes. Der Endenergie-
verbrauch gibt Hinweise auf die energetische Qualitét des Ge-
baudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert signali-
siert einen geringen Verbrauch. Ein Riickschluss auf den kinf-
tig zu erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht méglich; inshe-
sondere kannen die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten
stark differieren, weil sie von der Lage der Wohneinheiten im
Gebaude, von der jeweiligen Nutzung und dem individuellen
Verhalten der Bewohner abhéngen.

Im Fall langerer Leerstande wird hierfur ein pauschaler Zu-
schlag rechnerisch bestimmt und in die Verbrauchserfassung
einbezogen. Im Interesse der Vergleichbarkeit wird bei dezen-
tralen, in der Regel elektrisch betriebenen Warmwasseranla-
gen der typische Verbrauch lber eine Pauschale beriicksich-
tigt. Gleiches gilt fur den Verbrauch von eventuell vorhandenen
Anlagen zur Raumkiihlung. Ob und inwieweit die genannten
Pauschalen in die Erfassung eingegangen sind, ist der Tabelle
«Verbrauchserfassung" zu entnehmen.

Primérenergieverbrauch — Seite 3
Der Primarenergieverbrauch geht aus dem fiir das Gebaude

ermittelten| Endenergieverbrauch hervor. Wie der Primérener-
giebedarf wird er mithilffe von Umrechnungsfaktoren emnittelt,
die die Vorkette der jeweils eingesetzten Energietrager beriick-
sichtigen.

Pflichtangaben fiir Inmabilienanzsigen — Seite 2 und 3
Nach der EnEV hesteht die Pflicht, in Immobilienanzeigen die

in § 16a Absatz 1 genannten Angaben zu machen. Die dafir
erforderlichen Angaben sind dem Energieausweis zu entneh-
men, je nach Ausweisart der Seite 2 oder 3.

Vergleichswerte — Seite 2 und 3

Die Vergieichswerte auf Endenergieebene sind modelihaft
ermittelte Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte fir grobe
Vergleiche der Werte dieses Gebéudes mit den Vergleichs-
werten anderer Gebaude sein. Es sind Bereiche angegeben,
innerhalb derer ungeféhr die Werte flr die einzelnen
Vergleichskategorien liegen

|
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Berechnungsunterlagen

Grundrisse

zur A

Seite -1-

g eines E

BERECHNUNGSUNTERLAGEN

auf Basis des Energleverbrauchs

gemal Energieeinsparverordnung (EnEV)

i S o

Ubersicht Eingahedat:en

Objekt

Gebaudetyp:
StraRe:

PLZ / Ort:
Geb&udeteil:
Nutzflache:

Mehrfamilienhaus
Wilhelmstr. 24
73054 Eislingen/Fils
Wohngebéude

513,60 m* :
berechnet aus der Wohnflache: 428,00 m?

Verhaltnisfaktor: 1,20

Anzahl Wohneinheiten: 5
Energieverbrauch

Energietrager: Erdgas E

Einheit kWh Brennwert

Energieinhalt: 0,90 kWh / kWh H,

Abrechnungs- Abrechnungs- Verbrauch Heizung Warmwasser

beginn ende KWh H, KWh kWh % ~ kWh | Y%

01.01.2017 31.12.2017 70491 63505 53233 83,8 10272 } 16,2
01.01.2018 = 31.12.2018 63861 57532 47260 82,1 10272 17,9
01.01.2019  31.12.2019 66497 59907 49635 82,9 10272 171

Klimakorrektur

basierend auf ortsgenauen Klimadaten des Deutschen Wetterdienstes
Postleitzahl fur Klimakorrekturdaten: 73054
Eislingen, Ndherhof

Orte:

Leerstande

- keine -

Energieverbrauchskennwert

Ergebnisse |

Abrechnungszeitraum: 01.01.2017 - 31.12.2019
Kennwert: 129,2 kWh/(m” a)
Soware, HS 33556 CGevaude: Wilielmst, 24, 73054 EwmlngenvFis

www.ohne-makler.net/expose/315781
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Grundrisse

Gerberstralle

N T
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	Exposé
	Wohnung in Eislingen
	Top 4-Zimmer-Wohnung mit Loggia!
	Objekt-Nr. OM-315781
	Wohnung
	1.190 € + NK
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	Fußboden:
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	Lage
	Infrastruktur:


	Exposé - Energieausweis
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse

